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Gemeinde
Schemmerhofen

Landkreis Biberach

Wichtiges in Kürze
17.12.2020 Blutspende-Aktion Halle Altheim 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
18.12.2020 Blutspende-Aktion Halle Altheim 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen

Abfuhrtermine
  

17.12.2020  Müllabfuhr
22.12.2020  Papiertonne
23.12.2020  Gelber Sack

Die weiteren Abfuhrtermine für 2020 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de
 C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2020

Redaktionsmitteilung

Bitte beachten Sie, dass das letzte Mitteilungsblatt in die-
sem Jahr am

Freitag, 18.12.2020 (KW 51)

erscheint. Der Annahmeschluss für diese Ausgabe ist am 
Dienstag, 15.12.2020 um 15 Uhr.

Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint erst 
wieder am

Freitag, 15.01.2021 (KW 2).

Der Annahmeschluss für diese Ausgabe ist am Dienstag, 
12.01.2021 um 15 Uhr.

 
Öffnungszeiten Rathaus

Das Rathaus der Gemeinde Schemmerhofen ist am Mitt-
woch, 23. Dezember 2020 und am Mittwoch, 30. Dezem-
ber 2020 nur von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

 
Schließtage der Gemeindeverwaltung 
über die Feiertage

Das Rathaus Schemmerhofen ist an folgenden Tagen ge-
schlossen:

Donnerstag, 24. Dezember 2020 (Hl. Abend)
Freitag, 25. Dezember 2020 (1. Weihnachtsfeiertag) 
Samstag, 26. Dezember 2020 (2. Weihnachtsfeiertag) 
Donnerstag, 31. Dezember 2020 (Silvester)
Freitag, 1. Januar 2021 (Neujahr)

 
Mühlbachhalle, Mühlbachsaal 
und Schulturnhalle geschlossen

Corona-Schließung
Die Nutzungsbeschränkungen vom November sind durch die 
Corona-Verordnung vom 30.11.2020 bis Weihnachten verlän-
gert worden. Deshalb sind die Mühlbachhalle und die Schul-
turnhalle weiterhin einschließlich der daran anschließenden 
Weihnachtsferien bis 6. Januar 2021 geschlossen bleiben.
Der Mühlbachsaal bleibt darüber hinaus bis auf Weiteres ge-
schlossen. Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 
„Siedlungsstraße“ in Schemmerhofen  
– Gemarkung Ingerkingen –Inkrafttreten-

Der  Gemeinderat  der  Gemeinde  Schemmerhofen  hat  in  
öffentlicher  Sitzung  am 30.11.2020 das aus Bebauungsplan 
und örtlichen Bauvorschriften bestehende Regelwerk „Sied-
lungsstraße“, nach den §§ 2 Abs. 1, 10, 13 und 13b BauGB, 
bzw. § 74 LBO als Satzung beschlossen. Die Begründung zum 
Bebauungsplan und die zusammenfassende Erklärung über 
die Berücksichtigung der Umweltbelange und der Stellung-
nahmen zur Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung wurden 
gebilligt. Maßgebend ist der Lageplan vom 30.11.2020. Der 
Planbereich ist in folgendem Kartenausschnitt dargestellt.
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Das aus Bebauungsplan und örtlichen Bauvorschriften beste-
hende Regelwerk „Siedlungsstraße“ tritt mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (§10 Abs.3 Baugesetzbuch).

Der Bebauungsplan, die örtlichen Bauvorschriften, die Be-
gründung und die zusammenfassende Erklärung über die 
Berücksichtigung der Umweltbelange bzw. Stellungnahmen 
zu der Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung können beim 
Bürgermeisteramt Schemmerhofen, Hauptstraße 25, Zimmer 
2.8, während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über sei-
nen Inhalt Auskunft verlangen.

Hinweis:

Unbeachtlich werden nach § 215 BauGB

1.   eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 4 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.   eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 und 2a BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.   nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 
1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a be-
achtlich sind.

Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) gilt der Bebau-
ungsplan, sofern er unter der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der  

Gemeindeordnung ergangenen Bestimmungen zustande ge-
kommen ist, ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht wenn

1.   die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung des Bebauungspla-
nes verletzt worden sind.

2.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeord-
nung wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat, oder 
wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Schemmerhofen, 11.12.2020 
gez. Glaser, Bürgermeister

Gemeindebücherei

Besuchen Sie unsere Bücherei im Rathaus-Foyer. Suchen und 
finden Sie Ihre Lieblingslektüre, kostenlos und ohne viel Auf-
wand. Folgendes sollten Sie beachten:

Die Bücher können unentgeltlich und in beliebiger Anzahl 
ausgeliehen werden. In der Bücherei ist keine Fachkraft an-
gestellt: Entnehmen Sie die Bücher deshalb bitte selbst. Die 
Bücher sind eine Leihgabe und sollten wieder zurückgebracht 
werden! Weitere Leseratten werden sich darüber freuen.

Sie müssen die Bücher nicht mehr selbst einordnen, legen Sie 
sie einfach unter der Treppe ins Regal „RÜCKGABE“. Benöti-
gen Sie Nachschub, dann können Sie in den Regalen oberhalb 
bei „NEU EINGETROFFEN“ stöbern.

Achten Sie bitte darauf, dass die Bücherei nicht zur Entsorgung 
von alten Büchern dient! Gute saubere Bücher können immer 
wieder gerne ins Rückgabefach gelegt werden. Möchten Sie 
aber eine größere Stückzahl spenden, dann geben Sie die Bü-
cher bitte, mit Rücksprache, im Bürgerbüro ab. Unser Platzange-
bot ist leider begrenzt und wir möchten zudem eine gute Qualität 
anbieten. Alte Bücher gehören in die blaue Tonne oder können in 
Kartons den Altpapiersammlungen mitgegeben werden.

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 4, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr

Impressum
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Verkauf von Büchern / CD / DVD /  
Geschenkgutscheinen

Preisliste – Verkauf von Büchern / CD / DVD / SONSTIGEM

Flurnamen-Atlas
Gemeinde Schemmerhofen incl. CD                                      29,90 €
Bildband Schemmerhofen
(Bilder aus der guten alten Zeit)                                             15,00 € 
Heimatbuch Schemmerhofen                                                 12,00 € 
CD-ROM Altheim, 1150 Jahre Altheim                                  12,00 € 
DVD „Leben im Landkreis Biberach“                                        9,90 €
Geschichte der Radsportbewegung                                       29,50 €
in Oberschwaben
Röschbuch 2. Ausgabe                                                            8,00 € 
Röschbuch 3. Ausgabe                                                            8,00 € 
Imagefilm                                                                                  5,00 € 
Kochbuch „Gutes aus Gottes Garten“                                    16,00 € 
Tasse Schemmerhofen                                                            5,50 € 
Fliese „Käppele Schemmerhofen“                                            1,90 €
Narren, Pilger, Musikanten
- Feste und Bräuche im Landkreis Biberach                        29,80 €
BC - Handbuch Landkreis Biberach                                       14,90 €
Landkreisbuch:
„Bildstock und Biotech. Kirchen und Krane“               39,90 € 
Bildband „Schemmerhofen im Wandel“                        17,50 € 
Handtuch                                                                                  8,00 € 
Micro-Plüschdecke Farbe: navy                                             12,50 € 
Regenschirm                                                                          10,00 €
Traubenkernkissen                                                                 10,00 €
Freizeitkarte Landkreis                                                             5,00 € 
Dorfchronik Aßmannshardt                                                    15,00 € 
Vorsorgemappe                                                                        1,50 € 
Schul-Geschichten Hans Häckel                                            11,00 € 
Rot-Kreuz-Dose                                                                        2,50 €

Erhältlich beim Bürgermeisteramt Schemmerhofen, 
Bürgerbüro

Geschenkgutschein

Suchen Sie ein Geschenk für liebe Freunde oder Verwandte 
und haben keine passende Idee?

Dann haben wir das Richtige für Sie!

Bei der Gemeindeverwaltung Schemmerhofen, im Bürgerbüro 
(Erdgeschoss), können Sie einen Einkaufsgutschein erwerben, 
den sogenannten

„Schemmerhofer Gutschein“

Den Gutschein gibt es im Wert von 10,- € bis 1000,- € und hat 
eine Gültigkeit von mindestens 2 Jahren ab Kaufdatum.

Der Gutschein wird von fast allen im Einkaufsführer enthalte-
nen Gewerbebetreibenden und Geschäften angenommen.

Machen Sie Gebrauch davon!

Beschenken Sie Ihre Freunde und unterstützen Sie dabei die 
örtliche Wirtschaft.

Abwasserzweckverband Schemmerhofen  
– Attenweiler

Feuchttücher – eine Heimsuchung 
für Kanalnetze und Kläranlagen
Die Themen Reinheit, Schmutzvermeidung und Müllentsor-
gung sind für den modernen Menschen untrennbar verbun-
den und werden von der Hygiene- und Gesundheitsindustrie 
auch groß propagiert. Allerdings bereitet die unsachgemäße 

Entsorgung vieler Produkte Probleme. Unverständlicherweise 
ist mehrheitlich auf den Verpackungen vermerkt, dass Feucht-
tücher einfach in die Toilette eingespült werden können. Doch 
in Abwasserkanälen zersetzen sich die Tücher meist sehr 
langsam, wenn überhaupt. Ob Babypflege, Abschminken oder 
Toilettenpapier – überall werden die Tücher benutzt, die im 
Gegensatz zu trockenem Toilettenpapier, das sich im Wasser 
auflöst, besonders reißfest sind. Sie sind nicht aus Papier, 
sondern aus dicht gewebtem, biologisch schwer abbaubarem 
Zellstoff - eine so genannte Nassfestausrüstung mittels Che-
mikalien verleiht den Fasern die gewünschte Stabilität.

Werden diese Zellstofftücher über die Toilette entsorgt, so bil-
den sich in der Kanalisation „Feuchttuchwalzen“, die sich bei 
Trockenwetter im Kanal ablagern und zu einem erhöhten Nah-
rungsangebot für Ratten führt. Häufig führen die Feuchttücher 
aber zu Verstopfungen bzw. in Verbindung mit Fett zu Verklum-
pungen mit der Folge, dass Pumpen „verzopfen“ (siehe Bild 
oben). Dies führt zu reparaturbedingten Mehrkosten, die über 
die Abwassergebühren auf die Verbraucher umgelegt werden. 

Die Feuchttücher gehören deshalb nicht in die Toilette, 
sondern in den Mülleimer!

Deutsches Rotes Kreuz                                    

Blutspenden weiterhin 
sicher und wichtig
Täglich werden für Patienten in 
Deutschland 15.000 Bluttrans-
fusionen benötigt. Nur durch 
eine ausreichende Anzahl an 
Blutspenden ist die Behandlung 
von Unfallopfern, Patienten mit 
Krebs oder anderen schweren 
Erkrankungen gewährleistet. 
Die Corona-Pandemie stellt die 
Blutspendedienste jeden Tag vor 
neue Herausforderungen. Auf-
grund der begrenzten Haltbarkei-
ten von Blutpräparaten, werden 

Blutspenden kontinuierlich und dringend benötigt, um auch 
weiterhin sicher durch den Winter zu gelangen.

Das DRK lädt zum nächsten Blutspendetermin ein:

Donnerstag, 17.12.2020 oder Freitag, 18.12.2020
jeweils 14:30 bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle  Altheim, Riedweg 19
88433 Schemmerhofen-Altheim

Als kleines Dankeschön erhält jeder Blutspender im Zeitraum 
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vom 14.12.2020 bis 03.01.2021 eine Lunchbox im exklusiven 
DRK- Design.

Blutspende nur mit Online- Terminreservierung. Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Onlineterminreservierung statt.

Alle Blutspendetermine finden Sie online unter:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/
schemmerhofen-altheim

Blutspenden. Mit Abstand sicher. Auch in „Corona-Zeiten“ ist 
die Blutspende sicher. Blutspendetermine werden beim DRK 
unter Kontrolle und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden 
unter den höchsten Hygiene- und Sicherheitsstandards durch-
geführt.

Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der 
Terminreservierung steht Ihnen die kostenfreie Service-Hotline 
unter 0800-11 949 11 zur Verfügung.

Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn sie sich gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungs-
symptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-
temperatur) werden nicht zur Blutspende zugelassen. Wer 
Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatte oder sich in 
den letzten zwei Wochen einen Risikogebiet aufgehalten habt, 
muss bitte bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. 
Zusätzliche Informationen finden Sie auch unter www.blut-
spende.de/informationen-zum-coronavirus

Bürgerstiftung der Gemeinde Schemmerhofen

Es weihnachtet sehr, Gutes tun, 
das ist nicht schwer.

Bei der Bürgerstiftung helft Ihr vor Ort, 
einfach, unbürokratisch und sofort. 
Darum spendet, seid dazu bereit,

denn Weihnachten ist nicht mehr weit.

Bürgerstiftung Schemmerhofen
Betreff: Zustiftung
IBAN: DE23 65450070 0000303020
BIC: SBCRDE66XXX
(Eine Spendenbescheinigung wird automatisch zugesandt)

Die Bürgerstiftung Schemmerhofen wurde am 16. Dezember 
2007 von der Gemeinde Schemmerhofen errichtet und verfügt 
inzwischen über ein Stiftungsvermögen von über 75.000 €.

Die Bürgerstiftung Schemmerhofen unterstützt soziale, ge-
meinnützige und kulturelle Zwecke im Gebiet der Gemar-
kungsgrenzen der Gemeinde Schemmerhofen. Bisher konnten 
folgende Institutionen und Zwecke unterstützt werden:

• Schülerzeitung und Schulsanitäter  
an der Mühlbachschule

• Gruppe „Pflegende Angehörige“
• Förderverein für den Wohnpark St. Klara
• Netzwerk Mensch
• Schulsozialarbeit
• Jugendabteilungen der Sportvereine
• Runder Tisch Seniorenarbeit
• Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen e. V.,  

Baumpflege im Storchenwald und Mühlbachschule
• Jugendfeuerwehr
• Kirchengemeinderat Alberweiler
• Gesangverein Alberweiler
• DRK-Ortsverband

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25
 Lidija Frank (Sekretariat) ................................................ -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt,  
 Grundbucheinsicht, Senioren)  ......................................  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Hallenabrechnung) .........................................................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Marieke Gola, 
 Sandra Bailer, Melanie Ege  ........................................ -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -68

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

• Wasserversorgung
 Sebastian Scheffold  ......................................................  -38
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Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Bitte kommen Sie früh-
zeitig zur Kirche, da das Aufnehmen Ihrer Namen in die Listen 
mehr Zeit beanspruchen wird. Alternativ können Sie das oben 
abgedruckte Formular ausgefüllt zum Gottesdienst mitbrin-
gen. Herzlichen Dank!

Registrierungskärtchen für den Gottesdienstbesuch

am:  ____________________________________ 

in:   _____________________________________ 

Name:      ________________________________    

Vorname: ________________________________ 

Anschrift: _________________________________      

Anzahl der Personen: _______________________

Tel.-Nr. oder E-Mail:  ________________________     

Bitte ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. 
Dies beschleunigt den Einlass zum Gottesdienst erheblich.

Anmeldungen Gottesdienste an Weihnachten

Liebe Gläubige unserer Kirchengemeinden,
an Weihnachten feiern wir den Grund zur Hoffnung, denn der 
Retter ist geboren. Deshalb ist es uns sehr wichtig, möglichst 
vielen Gläubigen einen Besuch der Weihnachtsgottesdienste 
zu ermöglichen. So bitten wir Sie, sich zu den folgenden Got-
tesdiensten anzumelden:

Heiliger Abend

-  16.00 Uhr Weihnachtliche Geschichte für Kinder  
in der Pfarrkirche Alberweiler

- 16.00 Uhr Krippenspiel in der Pfarrkirche Altheim
-  16.00 Uhr Krippenspiel als Wort-Gottes-Feier in der  
Pfarrkirche Schemmerberg

-  17.00 Uhr Weihnachtsgeschichte mal anders  
an zwei Orten in Ingerkingen

- 18.00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Alberweiler
- 18.00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Altheim
-  18.00 Uhr Christmette als Wort-Gottes-Feier in  
der Festhalle Aßmannshardt

- 18.00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Schemmerberg
- 21.00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Ingerkingen
-  22.00 Uhr Christmette im Käppele und im  
Haus St. Anna Schemmerhofen

Erster Weihnachtsfeiertag

-  09.00 Uhr Hochamt im Käppele und im  
Haus St. Anna Schemmerhofen

-  09.00 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche Ingerkingen
- 10.30 Uhr Hochamt in der Festhalle Aßmannshardt
- 10.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche Schemmerberg

Sie haben die Möglichkeit, sich ab 14.12.2020 bis 22.12.2020, 
12.00 Uhr per E-Mail oder telefonisch im Pfarrbüro (Mo. – Fr. 
10.00 – 12.00 Uhr und Di. 15.30 – 18.00 Uhr) anzumelden.

Die Möglichkeit an den Gottesdiensten in Schemmerhofen per 
Livestream teilzunehmen, besteht über Weihnachten weiter-
hin.

Herzliche Einladung!

 Fabian Haller  ..................................................................  -38
 Notfallnummer  .......................................  0176 32355182

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

Kilian.Krug@drs.de
• Pfarrer Serge-Faustin Yomi  07356 / 9379-0 

 Serge-Faustin.Yomi@drs.de
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 MViktoria.Weber@drs.de

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:           stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage:  www.se-schemmerhofen.drs.de

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

Tel. 07356 / 9379-13

Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird zu einem Pries-
ter weitergeleitet, dieser kann die Nummer des Anrufen-
den nicht erkennen. Wir bitten alle Anrufer Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer anzugeben. Der diensthabende 
Priester wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. Bitte rufen 
Sie auf dieser Nummer nur im Notfall an. Ansonsten steht 
Ihnen das Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung. 

Öffnungszeiten:
Montag  Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Gräther 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Frau Ruedi 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  Frau Gräther 10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten - Pfarrbüro

Das Pfarrbüro ist für Publikumsverkehr bis auf Weiteres ge-
schlossen. Telefonisch und per Mail sind wir aber an folgen-
den Tagen für Sie erreichbar: Montag bis Freitag von 10.00 
– 12.00 Uhr sowie am Dienstagnachmittag von 15.30 – 18.00 
Uhr.

Gottesdienste in der Pandemiestufe 3

Im Moment gelten beim Besuch des Gottesdienstes folgende 
zusätzliche Regeln:

-    während des gesamten Gottesdienstes gilt Maskenpflicht
-    Gemeindegesang ist nicht möglich
-    Teilnehmer werden vor der Kirche in Listen eingetragen.
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Bei seiner Verabschiedung hat er uns zugerufen, dass Schem-
merhofen zu seiner zweiten Heimat geworden ist und auch wir 
haben ihn in unser Herz geschlossen, denn er hat uns als Seel-
sorger Heimat gegeben.

Deshalb bitten die Mitglieder und der Vorstand des Förderver-
eins alle Gemeindemitglieder um eine zahlreiche und großzü-
gige Unterstützung. Das Studium erstreckt sich über mehrere 
Jahre und kostet viel Geld. Mit unserer Spende ermöglichen 
wir Pater Sunil sein Studium, können damit unseren Dank zum
Ausdruck bringen und sein weiteres priesterliches Wirken un-
terstützen.

Wenn Sie Pater Sunil ein „Weihnachtsgeschenk“ machen wol-
len und ihm damit eine Freude, können Sie Ihre Spende auf 
folgendes Konto überweisen: 

IBAN:  DE42 6545 0070 0008 4656 16 
(Kreissparkasse Biberach) 
– Förderverein für die Ausbildung katholischer Geistlicher

Vielen Dank und Vergelt’s Gott für Ihre Spende.

Gottesdienstordnung

vom 12. Dezember bis 20. Dezember 2020

Samstag, 12. Dezember
U. L. Frau v. Guadalupe, 
Hl. Johanna Franziska v. Chantal
 18.30 Uhr      Aßmannshardt
  Eucharistiefeier mit Aufnahme 
  und Verabschiedung der Ministranten
  († Martha Landthaler)
 18.30 Uhr      Ingerkingen
   Eucharistiefeier im Kerzenschein 
  († Josef Egle, † Karl Egle, 
  † Verstorbene der Familie Weber)

Sonntag, 13. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete) 
Ev: Joh 1, 6-8.19-28
Hl. Odilia, Hl. Lucia
 09.00 Uhr      Altheim
  Eucharistiefeier (in bes. Meinung)
 09.00 Uhr     Schemmerhofen   Livestream
  Eucharistiefeier († Eugen Maier)
 10.30 Uhr      Alberweiler
  Eucharistiefeier in den Anliegen der 
  Seelsorgeeinheit, mit Aufnahme 
  der Ministranten
 10.30 Uhr      Schemmerberg
  Eucharistiefeier († Anneliese Maier
   u. verst. Angehörige, † Klara u. Michael 

Rechtsteiner, † Anton Maier, † Friederike 
und Nikolaus Hagel, † Lorenz Haller, Fam. 
Matthias Geisinger, † Rudolf Schlayer,  
† Gerlinde Nold)

 16.00 Uhr      Schemmerhofen
  Anbetung Jugend 2000

Montag, 14. Dezember
Hl. Johannes vom Kreuz
 20.00 Uhr      Schemmerhofen
  Stille Anbetung

Dienstag, 15. Dezember
 07.45 Uhr      Ingerkingen
  Schülergottesdienst
 17.30 Uhr      Schemmerhofen
  Bußandacht
 18.00 Uhr      Beichtgelegenheit

Sie suchen noch das passende Weihnachtsgeschenk? 
Hörgenuss mit geistlichem Gewinn

Suchen Sie zu Weihnachten noch nach einem Geschenk für 
eine Person, die an tollen Vorträgen, christlichen Inhalten, 
geistlichen Themen und Gottesdiensten am Radio eine Freude 
haben könnte?

Dann haben wir einen Tipp für Sie!
Vielleicht wäre ein Radiogerät von Radio Horeb das richtige 
Geschenk für Sie.

Radio Horeb ist ein Christlicher Radiosender aus der Ra-
dio-Maria-Familie, der in Balderschwang im Allgäu seine Hei-
mat gefunden hat.

Das Programm beinhaltet unter anderem die Übertragung von 
Gottesdiensten aus Balderschwang aber auch von Heiligen 
Messen aus ganz Deutschland. Zudem werden verschiedene 
weitere Inhalte übertragen, wie christliche Kongresse, span-
nende Interviews oder sonstige regionale Veranstaltungen. 
Jede Woche wird zudem eine „Gemeinde der Woche“ ausge-
wählt und vorgestellt, von dort wird meist der Sonntagsgot-
tesdienst übertragen. Auch Schemmerhofen durfte an dieser 
Aktion bereits teilnehmen.

Radio Horeb ist 24 Stunden am Tag zu hören. 16 Stunden da-
von sendet der Sender live aus seinem Hauptstudio in Balder-
schwang und München.

Natürlich können Sie mit dem Gerät auch alle anderen Sender 
empfangen. Das Gerät verfügt jedoch über eine voreingestell-
te Taste. Durch drücken dieser Taste kommen Sie immer wie-
der zurück auf das Programm von Radio Horeb, damit ist es 
besonders einfach zu bedienen.

Sollten Sie Interesse an einem derartigen Radiogerät haben,
dann können Sie dieses alternativ unter folgender Telefon-
nummer portofrei bestellen: Tel: 0819 / 1305 3032

Bei Fragen wenden Sie sich gerne auch an Herrn Steiner in In-
gerkingen. Er ist bestenfalls täglich ab 17:00 Uhr unter 07356 
/ 46 84 erreichbar. Eine Bestellung ist auch bei ihm direkt 
möglich.Er wird Sie gerne beraten. Die Geräte können je nach 
Ausstattung ab ca. 60 Euro erworben werden.

Bei dem Gerät handelt es sich um ein DAB+-Gerät. Damit kön-
nen Sie bereits sämtliche neuen digitalen Radiofrequenzen 
empfangen.

Förderverein für die Ausbildung katholischer  
Geistlicher - Unterstützung von Pater Sunil

Im Mitteilungsblatt letzter Woche haben wir Sie in den Kirch-
lichen Nachrichten der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen in-
formiert, dass wir für die Unterstützung von Pater Sunil einen 
neuen Förderverein gegründet haben. Damit wollen wir das 
bevorstehende Promotionsstudium von Pater Sunil fördern, 
finanzieren und unterstützen. Für die Finanzierung seines Stu-
diums muss Pater Sunil selber sorgen und aufkommen – und 
wir wollen ihm dabei helfen. Wir können damit Danke und Ver-
gelt’s Gott sagen für alles was er in den letzten 7 Jahren für die 
Seelsorgeeinheit Schemmerhofen getan und geleistet hat. Vor 
allem in der Zeit der 2-jährigen Vakanz des leitenden Pfarrers 
hat er als „Neuling“ fast Übermenschliches geleistet. Wir kön-
nen und wollen Pater Sunil damit etwas von dem zurückgeben, 
was er uns gegeben hat:

-     Sein großer Einsatz als Priester und Seelsorger
-     Viel Liebe, Güte und Herzlichkeit
-     Seine offene, bescheidene, ruhige und fleißige Art
-     Sein Lachen und seine Fröhlichkeit
-     Sein Wirken als Diener Gottes
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Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:     „ Bereitet dem Herrn den Weg; denn sie-
he, der Herr kommt gewaltig.“ (Jesaja 
40,3.10)

Sonntag, 13. Dezember  - 3. Advent –
 09.30 Uhr    Gottesdienst in Attenweiler
   (Prädikant Frank Halke)
   Im Anschluss Büchertisch/Adventsverkauf 
   im evangelischen Gemeindehaus
 10.00 Uhr     Kinderkirche in Uttenweiler im
   Gemeindehäusle
 18.30 Uhr    Gottesdienst zum Weltgedenktag
   im evangelischen Gemeindezentrum 
   in Warthausen

Dienstag, 15. Dezember
 09.30 Uhr    Pfarrbüro in Attenweiler geöffnet 
   bis 11.30 Uhr

Mittwoch, 16. Dezember
16.15 Uhr   Konfirmandenunterricht in Attenweiler

Sonntag, 20. Dezember – 4. Advent
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)

Donnerstag, 24. Dezember – Heilig Abend -
 16.30 Uhr   Familiengottesdienst in der Turn- und Fest-

halle in Uttenweiler mit Krippenspiel der Kin-
derkirche (Pfarrer Herbert Seichter)

 16.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler 
   (Prädikantin Andrea Eller)
 19.30 Uhr    Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert 

Seichter) Das Opfer in den Gottesdiensten ist 
für „Brot für die Welt“ bestimmt.

Freitag, 25. Dezember – Christfest –
 9.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert 

Seichter) Ensemble des Kirchenchors singt.
   Opfer: „Brot für die Welt“

Samstag, 26. Dezember – 2. Feiertag –
 10.00 Uhr  Gottesdienst in Moosbeuren/Käppele 
   (Pfarrer Herbert Seichter)

Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher!

Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verordnung 
hinweisen,die wir bei der Gottesdienstfeier beachten müssen:

-   Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-
buch mit.

-   Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-
darf zur Verfügung.

-   Beim Betreten der Kirche und während des gesamten Got-
tesdienstes ist ein Mund-Nasen-Schutz anzulegen.

-   Es dürfen nur Personen zusammensitzen, die einem Haus-
halt angehören.

-    Wichtiger Hinweis für die Gottesdienste an Heilig Abend 
und Weihnachten: In unserer Kirche können ca. 30 Perso-
nen Platz finden. Es werden keine Platzreservierungen vor-
genommen.

-  Auf gemeinsames Singen müssen wir leider verzichten
-    Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten der Gottesdienstbe-

sucher zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten zu 
erfassen.

-   Während des Gottesdienstes dürfen wir die Heizungsanlage 

 18.00 Uhr      Rosenkranz
 18.30 Uhr      Eucharistiefeier († Josef Rapp, 
  † Karl Mayer, † Verstorbene der
  Familien Neubrand, Graf, Schäfer, 
  Pokorny und Heckenberger)

Mittwoch, 16. Dezember
 08.00 Uhr      Schemmerhofen
  Schülergottesdienst
  mit Verabschiedung von Frau und Herrn   
  Weichenberger
 17.30 Uhr      Altheim
  Bußandacht
 18.00 Uhr      Beichte
 18.30 Uhr     Aßmannshardt
  Gestaltete eucharistische Anbetung
 18.30 Uhr      Ingerkingen
  Rosenkranz

Donnerstag, 17. Dezember
 08.00 Uhr      Schemmerberg
  Schülergottesdienst
 17.30 Uhr      Alberweiler
  Bußandacht
 18.00 Uhr      Beichte
 18.30 Uhr     Ingerkingen
  Eucharistiefeier
 19.15 Uhr      Schemmerhofen
  Prayersession

Freitag, 18. Dezember
 17.30 Uhr      Aßmannshardt
  Bußandacht mit Beichtgelegenheit

Samstag, 19. Dezember
 18.30 Uhr      Alberweiler
  Eucharistiefeier († Maria Geiselhart)
 18.30 Uhr      Schemmerberg
  Eucharistiefeier († Zenta Dorn)

Sonntag, 20. Dezember
4. Adventssonntag
Ev. Lk 1,26-38
 09.00 Uhr      Ingerkingen
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 09.00 Uhr      Schemmerhofen   Livestream
  Eucharistiefeier († Brigitte Rapp, 
  † Manfred Burkhardt, † Josef Rapp)
  mit Verabschiedung von Herrn Pappelau
 10.30 Uhr      Altheim
  Eucharistiefeier (in bes. Meinung)
 10.30 Uhr      Aßmannshardt
  Eucharistiefeier († Hermine 
  und Karl Schmidberger)
 14.00 Uhr      Schemmerhofen
  Taufe Noah Auchter

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69
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Darum tut es uns Menschen gut, wo immer ein Licht die Dun-
kelheit erhellt. Und bereits mit dem Licht einer einzigen Kerze 
kann man in einem großen dunklen Raum Orientierung und 
das Gefühl von Sicherheit schaffen. Diese wohltuende Erfah-
rung ist sogar im Sprichwort bewahrt. „Wenn jemand ein Licht 
aufgeht“, dann heißt dies: In einer zuvor dunklen Angelegen-
heit wird eine Lösung gefunden.

Der Advent und umso mehr die Weihnachtszeit sind Kerzen- 
und Lichterzeit. In den dunkelsten Wochen des Jahres geht 
uns ein Licht auf: Jesus wird geboren. Ein Sternen-Licht führt 
die Könige zur Krippe, dorthin, wo das Licht der Welt, Jesus, 
geboren wird. Und von diesem Licht lassen wir uns unsere 
Dunkelheit und unsere Angst aufhellen: Unsere Verzagtheit, 
unsere Zweifel und unsere Mutlosigkeit. Es ist ein Engel, um-
geben von der ganzen Licht-Herrlichkeit des Himmels, der zu 
den Hirten (und auch zu uns) spricht: „Fürchtet euch nicht! 
Denn euch ist heute der Heiland geboren.“ Und nahtlos fügt 
sich ein anderes Adventslied an: „Gott hat euch lieb, Groß und 
Klein. Seht auf des Lichtes Schein!“

3. Advent – 13. Dezember
 18.30 Uhr    Warthausen: Ökumenischer Gedenkgottes-

dienst für verstorbene Kinder. Bitte tragen 
Sie auch während des Gottesdienstes eine 
Mund-Nasen-Maske. Ferner: Die Platzzahl ist 
begrenzt – bitte zur Anmeldung beim Pfarr-
amt nachfragen: Tel. 07351 / 13914 oder 
Email: Pfarramt.Warthausen@elkw.de.

4. Advent – 20. Dezember
 9.30 Uhr    Warthausen: Gottesdienst. Auch während 

des Gottesdienstes bitte eine Gesichtsmas-
ke tragen. (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

An jedem Tag ein Türchen öffnen ...

das ist das Prinzip des Adventskalenders. Die Mitarbeiter des 
Kirchenbezirks Biberach haben für Sie einen digitalen Advents-
kalender „gebastelt“. Unter folgendem Link oder beim Abscan-
nen des QR-Codes täglich vom 1. bis 24. Advent können Sie 
ein Türchen anklicken und so die Lieblingsbräuche aus un-
terschiedlichen Kirchengemeinden und Arbeitsbereichen des 
Biberacher Bezirks kennenlernen. Und wer weiß, vielleicht ha-
ben Sie ja Lust den ein oder anderen Brauch einmal selbst 
auszuprobieren!?

Plätzchen backen, Adventskalender füllen, Barbarazweige 
stellen, Nikolausstiefel rausstellen, Adventskrippe aufbauen, 
Christbaum schmücken, Sterne basteln, Lichter ins Fenster 
stellen… eine Vielzahl von Adventsbräuchen ist zusammenge-
kommen; für jeden Tag verbirgt sich hinter dem Türchen ein 
neuer Brauch. Nehmen auch Sie daran teil: Im Internet unter 
https://tuerchen.com/498acbea oder über den QR-Code (sie-
he Bild).

nicht mehr betreiben und werden daher kurz vor Beginn die-
se abschalten.

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde

Weltgedenktag für verstorbene Kinder trotz Corona

Der Arbeitskreis „Trauer – Leben“ lädt zum Gedenken an die 
verstorbenen Kinder ein. Am Sonntag, den 13. Dezember um 
18.30 Uhr treffen sich Eltern, Geschwister und Freunde im 
evangelischen Gemeindezentrum, Martin-Luther-Str. 6 (nahe 
der Ortsmitte) in Warthausen zu einem ökumenischen Gottes-
dienst. Wenn ein Kind oder Enkel schon vor der Geburt, im 
Schul- oder im Erwachsenenalter, sei es durch Verkehrsunfall, 
Krankheit oder durch Suizid stirbt, sind die Hinterbliebenen 
von einem schweren Schicksalsschlag getroffen. Auch nach 
Jahren gibt es Stunden, in denen das Kind schmerzlich ver-
misst wird; besonders in der dunklen Zeit.

Diesmal prägt auch Corona den Gottesdienst. Auf gemein-
sames Singen und die anschließenden Gespräche bei einer 
Tasse Tee muss verzichtet werden. Ein Mundschutz ist nötig 
und die Zahl der Plätze leider begrenzt. Deshalb ist eine An-
meldung bis zum Sonntag beim Pfarramt nötig Tel. 07351 / 
13914 oder Email: Pfarramt.Warthausen@elkw.de.

Büchertisch/Adventsverkauf im evangelischen  
Gemeindehaus in Attenweiler im Anschluss an  
die Adventsgottesdienste bis einschließlich 3. Advent

Auch in diesem Jahr bekommen Sie wieder Bücher, Geschen-
kartikel, Kalender, Losungsbüchlein und anderes beim Ad-
ventsverkauf der Gemeinde. 10% des Erlöses kommt der Ge-
meinde zugute, dennoch sind die Bücher nicht teurer als im 
Buchhandel. Sparen Sie sich also weite Wege und unterstüt-
zen Sie zugleich die Gemeinde, indem Sie Ihre Geschenke hier 
kaufen. Bitte beachten Sie, dass Fotokalender nur am 1. und 
2. Advent angeboten werden können. Ferner wird Andrea Eller 
auch wieder Kerzen anbieten.

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856 

“Ein Licht geht uns auf in der Dunkelheit“

... durchbricht die Nacht und erhellt die Zeit. Licht der Liebe, 
Lebenslicht, Gottes Geist verlässt uns nicht“ (Evangelisches 
Gesangbuch Nr. 555). Wir Menschen mögen die Dunkelheit 
nicht. Ohne Licht sind wir orientierungslos und ohne Licht 
empfinden wir viele Geräusche als bedrohlich. Es ist sicherlich 
gut, dass es auch die Nacht gibt. Aber diese Zeit erhellen wir 
mit künstlichen Lichtern oder wir verschlafen die nächtliche 
Dunkelheit - in der Sicherheit unserer Wohnung.
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Hauskommunion

Als besonderer Dienst in der Adventszeit bietet die Kirchenge-
meinde Schemmerhofen für alle Kirchengemeindemitglieder, 
die nicht zur Kirche kommen können oder wollen, die Möglich-
keit an, die Kommunionspende Zuhause zu empfangen. Die 
Hauskommunion wird von den Kommunionhelfern durchge-
führt und kann über das Pfarrbüro unter der Telefonnummer 
07356-93790 oder per Email unter StMauritius.Schemmerho-
fen@drs.de angefragt werden.

Wir laden alle Gläubigen, Ihre Verwandten und Freunde herz-
lich ein, diese Möglichkeit zu nutzen und im Rahmen einer 
kleinen Andacht bei Ihnen Zuhause den Leib Christi zu emp-
fangen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen.
Ihr Kirchengemeinderat St. Mauritius

Stille Anbetung

Am Montag, 14.12.2020, 20.00 Uhr im Käppele.

Beichtgelegenheit zur Vorbereitung auf Weihnachten

am Dienstag, 15. Dezember 2020 im Aufhofener Käppele
17.30 Uhr     Bußandacht
18.00 Uhr     Beichtgelegenheit

Sitzung des Kirchengemeinderates

Der Kirchengemeinderat wird am 16.12.2020 um 19:30 Uhr 
im Anna Haus seine öffentliche Sitzung durchführen mit fol-
genden Themen:

Top 1  Begrüßung und Anwesenheit mit Genehmigung des 
letzten Protokolls

Top 2  Impuls Pfarrer Kilian Krug 
Top 3   Sammlung zu Top Sonstiges 
Top 4   Beschluss über Restauration 
Top 5     Beschluss Taufgeschenk
Top 6       Beschluss Erweiterung Digitalisierung und Anlage
Top 7   Beschluss Weihwasserspender
Top 8  Info über Hauskommunion
Top 9    Info Einwilligungen personenbezogene Daten
Top 10  Info Neues Personal Pfarrkirche
Top 11 Krippenaufbau in der Pfarrkirche
Top 12 Beratung Lüftungsanlage Pfarrkirche
Top 13  Sonstiges

Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen.

„Segen bringen, Segen sein. 
Kindern Halt geben - in der Ukraine und weltweit“

So lautet das Motto der Sternsingeraktion 2021.
Vielleicht haben auch Sie sich schon Gedanken gemacht, ob 
die Sternsinger diesmal unterwegs sein werden. 

Wir sagen: STERNSINGEN – ABER SICHER!

Gerade in dieser Zeit ist es wichtig, den Menschen den Segen 
für das kommende Jahr zu bringen.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete 
Adventszeit und bleiben Sie gesund!

Verteilung des Gemeindebriefs

Wir möchten SIE um IHRE MITHILFE bei der Verteilung des 
Gemeindebriefs zu Weihnachten bitten. Um den neuen Ge-
meindebrief zum Weihnachtsfest „unter die Leute zu bringen“, 
brauchen wir Ihre Unterstützung: Gerne richten wir Ihnen ein 
kleines (oder größeres) Paket zur Verteilung in Ihrer Straße 
oder Ihrem Wohngebiet (mit entsprechender Adressliste) her. 
Für jede Form der Unterstützung, sei sie auch noch so klein, 
sind wir dankbar – denn der mit viel Mühe und Aufwand pro-
duzierte Gemeindebrief soll die Menschen auch erreichen. Sie 
wollen mithelfen? 

Bitte nehmen Sie Kontakt mit dem Pfarramt auf: 
07351 – 13914.

Gott segne und behüte Sie alle in  
diesen adventlichen Tagen

Er schenke uns Geduld und Kraft für die erneuten Einschrän-
kungen.

Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch

Schemmerhofen

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Livestream-Übertragung ins Haus St. Anna

Jeden Sonntag übertragen wir die Gottesdienste ins Haus St. 
Anna und bieten eine Kommunionspende an. Dadurch wird es 
ermöglicht, dass ca. 50 Personen mehr am Gottesdienst mit 
Kommunion teilnehmen können.

Wir bitten um Verständnis, dass die Ordner die Plätze zuwei-
sen, um eine optimale Platzausnutzung sicherzustellen und 
somit möglichst vielen Kirchenbesuchern die Teilnahme am 
Gottesdienst ermöglicht wird.
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Wir Sternsinger sind gut vorbereitet und werden Sie besuchen, 
vor Ihrer Haustür und mit Mund-Nasen-Schutz.

Wir sammeln für Kinder in Not. Dabei schreiben wir an die Tü-
ren 20 * C + M + B * 21 (Christus mansionem benedikat  = 
Christus segne dieses Haus) und wünschen hiermit den Be-
wohnern und allen, die in das Haus eintreten, ein gesegnetes 
Neues Jahr.

Die Aussendung feiern wir am 27.12.2020 um 9.00 Uhr, 
die Rückkehr am 06.01.2021 um 09.00 Uhr im Käppele in 
Schemmerhofen.

Unterwegs sind wir vom 27.12.2020 bis 04.01.2021. 

Bitte achten Sie auf
- Mund-Nasen-Schutz,
- kontaktlose Spendenübergabe,
-  Selbstgebackenes und unverpackte Süßigkeiten  
dürfen wir nicht annehmen. 

Wir danken Ihnen schon im Voraus ganz herzlich für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstützung.

Ihre Sternsinger

Katholischer Kirchenchor Schemmerhofen

Adventliche Stunde
In diesem Jahr ist die Adventliche Stunde 
abgesagt. Leider können wir nicht für Sie 
singen. Deshalb haben wir aus den Advents-
konzerten der letzten Jahre eine kleine Lied-
auswahl zusammengestellt.

Wenn Sie sich eine halbe Stunde Zeit neh-
men, können Sie sich durch diese Lieder in 
adventliche Stimmung versetzen lassen.
Schauen Sie einfach auf die Homepage der 
Seelsorgeeinheit, geben Sie den unten ste-
henden Link im Internet ein oder scannen Sie 
den QR-Code ab und schon geht’s los. Wir 

wünschen Ihnen viel Freude. Link: https://t1p.de/i5mz

Alberweiler

Amtliche Nachrichten

Ortschaftsratssitzung

Am Montag, 14.12.2020 findet um 20:00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Kindergartens eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.

1.  Bericht des Ortsvorstehers
2.  Bürgerfragen
3.    Antrag auf Änderung der Kiesabbau- und Rekultivierungs-

planung und Antrag auf einen temporären Nassabbau der 
Kiesabbaustätte „Guggenbühl“

4.  Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Bitte achten Sie auf die aktuell 
geltenden Hygiene- und Abstandregeln. Während der Sitzung 
gilt Maskenpflicht und es ist erforderlich alle Besucher zu re-
gistrieren. Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Fabian Egle, Ortsvorsteher

Kindergarten Alberweiler                                      

Sei gegrüßt lieber Nikolaus….
Wo ist nur Sankt Nikolaus? Das fragten sich die Kinder der 
Kita Alberweiler am vergangenen Montag. Sankt Nikolaus hat 
ihnen einen Brief hinterlassen, weil er leider am Nikolaustag 
niemanden im Kindergarten angetroffen hat. In seinem Brief 
schrieb er, dass er trotzdem noch in Alberweiler unterwegs 
sein wird. Schließlich wollte er auch den Tieren im Wald und 
auf den Wiesen noch Geschenke vorbeibringen.

Also machten sich die Kinder mit ihren Erzieherinnen auf den 
Weg um ihn zu suchen. Und tatsächlich…in einem Apfelgarten 
konnten sie St. Nikolaus entdecken. Schon von weitem leuch-
teten seine rote Mitra und sein goldener Stab im Schnee. Aus 
seinem Buch hatte er einiges an Lob und Tadel für die Kinder 
aufgeschrieben. 

Für die guten Taten hatte Nikolaus für jeden ein Säckchen mit 
kleinen Geschenken dabei. Mit Nikolausliedern und einem 
Fingerspiel verabschiedeten ihn alle gemeinsam und machten 
sich auf den Weg zurück in die Kita.

Altheim

Amtliche Nachrichten

Sitzung des Ortschaftsrats

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats findet am 
Mittwoch, den 16.12.2020 um 20.00 Uhr in der Mehrzweck-
halle Altheim mit folgender Tagesordnung statt:

1.   Einwohnerfragestunde
2.   Baugesuche
2.1  Bauantrag
  Teilabbruch und Neubau Wohnhaus mit Doppelgarage, 

Flst.Nr. 2931 Ortsstraße 35, Gemarkung Altheim
3.   Verschiedenes

Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind zu dieser 
Sitzung recht herzlich eingeladen. Bitte achten Sie auf die ak-
tuell geltenden Hygiene- und Abstandsregeln.

Während der Sitzung gilt Maskenpflicht und es ist erforderlich 
alle Besucher zu registrieren.

M. Hoffmann
Ortsvorsteher
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Ingerkingen

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Die Weihnachtsgeschichte mal anders –  
Heilig Abend für Familien in Ingerkingen

 
Leider ist es uns nicht möglich, in diesem Jahr unser schönes 
und traditionelles Krippenspiel durchzuführen. Umso mehr 
möchten wir ganz herzlich an Heilig Abend alle Kinder und ihre 
Familien zu unserem etwas anderen Weihnachtsimpuls einla-
den! Die vier Lichter des Simon – so heißt unsere Erzählung, 
die uns mit ihrem Hirten Simon und seiner schönen Geschich-
te stimmungsvoll zur Krippe führen wird.

Um genügend Platz anbieten zu können und den nötigen Ab-
stand zu gewährleisten, möchten wir den Weihnachtsimpuls 
parallel an zwei verschiedenen Orten anbieten. Der Einfach-
heit halber würden wir Ingerkingen in zwei Gruppen aufteilen 
wollen, und die Hauptstraße als Trennung definieren.

Familien, die in der Ortshälfte Kirche/WBI wohnen, sind ganz 
herzlich dazu eingeladen, um 17.00 Uhr den weihnachtlichen 
Impuls auf dem Kirchplatz mitzufeiern.

Familien, die in der Ortshälfte Rathaus/Schule wohnen, dür-
fen den Impuls um den Hirten Simon ebenfalls um 17.00 Uhr 
im Hof von Eugen Rechtsteiner (Obersulmetingerstraße 5) mit-
feiern.

Wir bitten um eine Anmeldung, damit wir besser planen kön-
nen. Die Anmeldungen nimmt das Pfarrbüro entgegen. Dazu 
dürft Ihr Euch ab dem 14.12.2020 – 22.12.2020 (12:00 Uhr) 
per Email oder telefonisch Mo. bis Fr. 10:00 - 12:00 Uhr und 
Di. 15:30 – 18:00 Uhr in Schemmerhofen anmelden.

Pfarrgemeinde St. Nikolaus
 
Lichterzauber - abgesagt!!

Hallo liebe Kinder,
wir bedauern sehr, dass unser „Lichterzauber“ am 11.12.2020 
um 18.00 Uhr  vor dem Gemeindehaus in Altheim aufgrund 
der gegebenen Umstände abgesagt werden muss.

Fam-Go-Team Altheim

Aßmannshardt

Pfarrgemeinde St. Michael

Gestaltete eucharistische Anbetung

am Mittwoch, 16.12.2020 von 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr in der 
Kirche. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Kirchengemeinderatssitzung am  
Freitag, 11. Dezember 2020 / 18:30 Uhr

Die Kirchengemeinderatssitzung wird mittels Video-Konferenz 
durchgeführt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind nach dem religiösen Im-
puls vorgesehen:

1)  Genehmigung des Protokolls der letzten 
 Sitzung vom 13.11.2020

2)  Kirchengemeinde Aßmannshardt – Aktuelle Themen
 -  SE Schemmerhofen: Information zu den Weihnachtsgot-

tesdiensten
 -  Vorplanung Weihnachts-Gottesdienste in der Gemeinde-

halle Aßmannshardt
 -  Werktagsgottesdienste ab Februar 2021, abwechselnd 

in Alberweiler und Aßmannshardt
 - Informationen zu Sternsingeraktion

3)  Haushaltsplanung Kirchengemeinde
 -  Anmeldung von Vorhaben für den Doppelhaushalt 

2021/2022 (Rückmeldung bis 31.12.2020 an das 
Kath. Verwaltungszentrum Biberach)

4)  Verschiedenes zur Bekanntgabe und Diskussion
 - Bedarf an Kommunionhelfer*innen
 -  Dank für Zuschüsse der Kirchengemeinde (Senioren-

gruppe u.a.)

Weihwasser zum Mitnehmen

Nach einer Anregung aus unserem Kirchengemeinderat stel-
len wir nun „Weihwasser zum Mitnehmen“ zur Verfügung. In 
kleinen Fläschchen von ca. 100 ml abgefüllt und mit einem 
Etikett versehen können Sie das gesegnete Weihwasser ger-
ne mit nach Hause nehmen. Die Fläschchen lassen sich am 
Weihwasserkessel in der Kirche auch wieder nachfüllen.

Wir hoffen, Ihnen mit dieser kleinen Geste eine Verbindung 
zu unserer Kirche und zu den Sakramenten an die Hand zu 
geben.
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ten Schultag erhält jedes Kind eine Christbaumkugel mit nach 
Hause und darf sich überraschen lassen, wer ihm eine schöne 
Weihnachtsbotschaft geschrieben hat.

Wir wünschen allen schöne Weihnachtsfeiertage und einen 
gesunden Start ins Jahr 2021! 

Andrea Jeutter
Schulleiterin

Vereinsmitteilungen

Liederkranz Schemmerberg e. V.               
 
Friedenslicht aus Bethlehem 2020
„Frieden überwindet Grenzen“
Der Liederkranz Schemmerberg entzündet am 3. Advent das 
Friedenslicht aus Bethlehem als Zeichen des Friedens auf 
dem Dorfplatz Schemmerberg.

Gerade in diesem Jahr spüren wir, wie es ist, wenn sich Gren-
zen bilden, wenn Grenzen sogar geschlossen werden und wir 
in unserer Freiheit eingegrenzt werden. Der Coronavirus hat 
uns aufgezeigt, wie zerbrechlich unser gesellschaftliches Zu-
sammenleben ist, aber auch wie wichtig Kreativität, besonne-
nes Handeln und Zuversicht sind. In diesem Sinne möchte der 
Liederkranz Schemmerberg allen Menschen guten Willens in 
der Gemeinde Zugang zum Friedenslicht aus Bethlehem er-
möglichen. Viele Menschen verschiedener Nationen haben 
das Licht bis nach Schemmerberg geholt, dabei auf dem über 
3.000 km langen Weg viele Mauern und Grenzen überwunden.
Holen Sie sich in diesen besonderen Zeiten diesen grenzenlo-
sen Frieden und das hoffnungsvolle Licht nach Hause. Entzün-
den Sie dafür Ihre mitgebrachte Kerze in der Zeit vom 13.12., 
ab 15:00 Uhr – 20.12.20 am Friedenslicht auf dem Dorfplatz 
Schemmerberg. Gegen eine Spende in die bereitgestellte 
Spendenkasse erhalten Sie vor Ort aber auch Friedenskerzen 
zum Entzünden und mit nach Hause nehmen.

Lassen Sie uns gemeinsam Grenzen überwinden. Ihre Spende 
fließt dafür 1:1 an die Reiner Meutsch Stiftung Fly&Help, die 
mit Ihrer Hilfe Schulen in Entwicklungsländern errichtet.

Mehr Informationen zum Friedenslicht und Fly&Help finden Sie 
online www.friedenslicht.de und www.fly-and-help.de.

Dorfkultur Schemmerberg e. V. 

Weihnachtsbäume am Dorfplatz
Letzte Woche wurden von fleißigen Dorfkultur-Mitgliedern die 
Weihnachtsbäume auf der Wiese am Dorfplatz aufgebaut. Da-

Um noch mehr Licht in diese heilige Nacht zu bringen, dürfen 
alle eine Kerze oder eine Laterne mitbringen.

P.S.: Bitte den Mundschutz nicht vergessen! 

Wir freuen uns sehr, dass wir diesen etwas anderen Heilig 
Abend trotz aller Einschränkungen miteinander feiern dürfen! 
Wir freuen uns auf Euch!

Bei Starkregen oder starkem Schneefall muss unser Weih-
nachtsimpuls leider ausfallen.

Euer Krippenspielteam und KGR

Schemmerberg

Schulnachrichten

Die Adventszeit in der Grundschule Schemmerberg

Bewegter Adventskalender
Jeden Tag treffen sich alle Kinder auf dem Pausenhof, um 
gemeinsam unseren „bewegten“ Adventskalender zu öffnen. 
Darin befinden sich verschiedene Bewegungsspiele und sport-
liche Aktionen, die dann in jeder Klasse ausprobiert werden.

Nikolaus
Am 7. Dezember war der Nikolaus bei uns zu Besuch. Dieses 
Jahr kam er in den Schulhof um sich die Vorträge der einzelnen 
Klassen anzusehen. Klasse 4 machte den Anfang. Zu „Tragt in 
die Welt nun ein Licht“ kamen die Kinder mit Kerzen in der 
Hand aus der Schule gelaufen und bauten einen schönen Lich-
terkreis auf. Anschließend zeigte Klasse 1 das Theaterstück 
„Gestatten, ich bin der Weihnachtshase“. Auch „Die Engelsver-
sammlung“ der Klassen 2 und 3 gefiel dem Nikolaus sehr gut.

Im Anschluss an ihre Auftritte erhielten die Schüler Geschen-
ke vom Nikolaus, unter anderem Schneeschaufeln, die schon 
fleißig im Einsatz sind.

Wir möchten uns ganz herzlich bei unserem Nikolaus bedan-
ken, dass er die Zeit gefunden hat uns zu besuchen. Danke 
auch dem Elternbeirat für die Unterstützung im Hintergrund.

Christbaum
In diesem Jahr schmückt ein großer Christbaum das Schul-
haus. Zunächst waren nur Lichter daran zu sehen. Nun wird er 
von Woche zu Woche immer mehr Schmuck erhalten, so dass 
er kurz vor Weihnachten schön geschmückt den Eingangsbe-
reich der Schule erhellt. Jede Klasse gestaltet Christbaumku-
geln in deren Innerem sich ein kleiner Brief befindet. Am letz-
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Allgemeine Nachrichten

Gemeinde Attenweiler – Landkreis Biberach

Die Gemeinde Attenweiler (Landkreis Biberach, 1.946  Ein-
wohner) sucht zur Verstärkung unseres Bauhofteams zum 
01.03.2021einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Das vielseitige und interessante Aufgabengebiet 
umfasst insbesondere
·    Allgemeine Grünflächen- und Gewässerpflege inklusive Fried-

hofspflege
·  Allgemeine Gebäudeunterhaltung, Hausmeistertätigkeiten
·   Prüfung von ortsveränderlichen elektrischen Betriebsmitteln 

gem.  DGUV Vorschrift 3
·  Mitarbeit im Bau- und Straßenunterhalt
·  Winterdienst
·  Allgemeine Bauhoftätigkeiten

Wir wünschen uns von Ihnen:
·   Eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung als Elektri-
ker, Landschaftsgärtner oder  eine vergleichbare Ausbildung

· Sie haben die Fahrerlaubnis der Klassen BE und C1E
· Sie sind engagiert und teamfähig

Wir bieten Ihnen:
· einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
·  leistungsgerechte Vergütung bis Entgeltgruppe 6 TVöD (bei 
entsprechender Eignung)

· die Stelle ist unbefristet
· kollegiales, aufgeschlossenes und engagiertes Team

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bitte bis spätestens 24.01.2021 an das Bürgermeisteramt 
Attenweiler, Bachstr. 7, 88448  Attenweiler. Auskünfte erteilen 
Ihnen Bürgermeister Roland Grootherder, Tel. 07357  92090  
oder  Bauhofleiter Gerhard Gerster, Tel. 0151/68801673.

Christbaummarkt vom Baura-Club Birkenhard e. V.  
in Birkenhard -Gewerbegebiet Schachen-

Sa. 12.12.20, 9.00 Uhr – 15.00 Uhr; Mo. 14.12.20 bis  
Fr. 18.12.20, jeweils 17.00 Uhr - 19.30 Uhr. 

Special: Christbaum-DRIVE IN, 
zusätzlich zum normalen Verkauf und nur am Sa., 12.12.20!
-  Christbäume   kaufen   vom   Auto   aus,   mit   reduziertem
Personenkontakt -

Nähere Infos: www.bauraclub.de

Die Wirtschaftsförderung informiert:

IHK Ulm sagt Beratungstag für Gründer ab
Aufgrund   der   anhaltend  hohen   Infektionszahlen   in   der
Corona-Pandemie sagt die IHK Ulm den für Donnerstag, 17. 
Dezember, geplanten Beratungstag im Biberacher Landrat-
samt ab. Für diesen Tag waren zwischen 9 und 17 Beratungs-
gespräche vorgesehen. Über mögliche neue Termine wird die 
IHK rechtzeitig informieren. Aktuell sind keine weiteren Termi-
ne geplant.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Neuer Chefarzt am Biberacher Sana Klinikum

Bogdan Mircea übernimmt die Leitung der Klinik 
für Gefäß- und Endovaskularchirurgie
Zum 1. Januar 2021 übernimmt Bogdan Mircea die chefärzt-

mit man sie auch bei Dunkelheit sieht, leuchten sie naturge-
treu grün. Wir hoffen, wir können so ein wenig Freude schen-
ken und wünschen eine schöne Adventszeit. 

Dorfkultur Schemmerberg e. V.

Pfarrgemeinde St. Martinus

Zum Jahresende möchten wir wieder den Dank und die guten 
Wünsche von unseren Missionspartnern für die Spenden aus 
Schemmerberg an die Gemeinde weitergeben.

Pater Cyril schreibt, dass er wieder gern persönlich in Schem-
merberg wäre um Gottesdienst zu feiern und danke zu sagen, 
was aber leider wegen Corona nicht möglich ist. Die Reuter 
Franziskanerinnen bedanken sich für die Spende, um im Kin-
derdorf Hiliveto notwendige Renovierungen durchführen zu 
können. Die Steyler Missionsschwestern werden, wie die Com-
bonimissionare, Bildungsprojekte in Afrika unterstützen. Frau 
Dr. Olischläger wird das Geld aus Schemmerberg für ein Er-
nährungsprogramm in einem Armenviertel am Rande der keni-
anischen Hauptstadt Nairobi verwenden.

Alle von uns unterstützten Organisationen sagen ein herzli-
ches Vergelt´s Gott und wünschen der ganzen Gemeinde ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr Gesund-
heit, Glück und Gottes Segen.

Das Kloster Reute bedankt sich zu dem noch für 5 kg Brief-
marken, die wir von euch liebe Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
für die Missionsarbeit der Schwestern weitergeben konnten. 
Der Missionskreis schließt sich dem Dank und den guten Wün-
schen gerne an und fügt hinzu: Herzlichen Dank für die Treue 
zum Anliegen des Missionskreises.

-Gesegnete Weihnachten-Buon Natale-
Merry Christmas- Feliz Navidad- Feliz Natal-
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stufenweise: Ab Mitte 2021 sollen im ersten Schritt alle Per-
sonen ihre Berechnung zur Grundrente erhalten, die ab 1. Juli 
2021 neu in Rente gehen oder parallel zu ihrer Rente noch 
andere Sozialleistungen beziehen. Gleiches gilt für diejenigen, 
die bereits vor 1992 in Rente gegangen sind. Abgeschlossen 
wird das Versandverfahren voraussichtlich Ende 2022 mit den 
jüngsten Rentnerinnen und Rentnern sowie mit Personen, die 
zwischen Januar und Juni 2021 zum ersten Mal eine Rente 
erhalten.

Grundrentenansprüche können frühstens ab Januar 2021 
entstehen. Unabhängig davon, wann man Post von der Ren-
tenversicherung bekommt: Aufgelaufene Zahlungen werden 
selbstverständlich rückwirkend überwiesen. Damit der straffe 
Zeitplan eingehalten werden kann, muss die DRV gut geschul-
tes Personal einsetzen: Bundesweit werden für die Grundren-
tenarbeiten mehr als

3.000 neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter benötigt, über 
200 davon bei der DRV Baden-Württemberg. Derzeit sind 
entsprechende Stellen ausgeschrieben, die auch für Querein-
steiger aus anderen Verwaltungs- und Sozialversicherungsbe-
reichen geeignet sind (mehr dazu unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de > Karriere).

Insgesamt wird die neue Grundrentenleistung im Einführungs-
jahr etwa 1,3 Milliarden Euro kosten und bis 2025 auf 1,61 
Milliarden Euro ansteigen. Hinzu kommen 2021 nochmal rund 
400 Millionen Euro für Personal und Verwaltung. Die Grund- 
rente soll über Steuereinnahmen finanziert werden und nicht 
über die Beiträge der Versicherten. Deshalb wird der Bundes-
zuschuss zur Rentenversicherung um 1,5 Milliarden Euro er-
höht.

Mehr Informationen und eine Broschüre zum Herunterladen 
finden Interessierte auf der Themenseite rund um die Grund-
rente unter http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
grundrente.

Energieagentur Ravensburg gGmbH

Bereitstellung eines Solaratlas für den Landkreis Biberach
Die Energieagentur Biberach und der Landkreis Biberach ver-
öffentlichen einen frei zugänglichen Solaratlas mit wichtigen 
Informationen zum Solarpotenzial Ihres Hauses.

„Sonnenstrom ist nachhaltig, erneuerbar, CO2-neutral, vor Ort 
unendlich verfügbar und für jeden Hausbesitzer auch wirt-
schaftlich absolut interessant. Es wäre nahezu fahrlässig, z. 
B. bei anstehender Haus- und Dachsanierung nicht über die 
Installation einer Solaranlage nachzudenken.“, fordert Wal-
ter Göppel, Geschäftsführer der Energieagentur Ravensburg. 
Insgesamt sind im Landkreis rund 100.000 Dachflächen für 
Photovoltaik geeignet! Mit der Belegung dieser Flächen, ab-
züglich der bestehenden PV-Anlagen, könnten rund 850 Mio. 
kWh Strom erzeugt und somit der gesamte Stromverbrauch im 
Landkreis Biberach mit Solarstrom „Made im Landkreis Biber-
ach“ gedeckt werden.

Mit Photovoltaik Strom selbst erzeugen

Selbst erzeugter, sauberer Strom mittels Photovoltaik ist heute 
technisch ausgereift, effizient, und in jedem Gebäude instal-
lierbar – und das ohne wirtschaftliches Risiko. „Die meisten 
Dächer sind genehmigungsrechtlich unproblematisch, so dass 
entsprechende Anlagen schnell angebracht werden können.“, 
erläutert Landrat Dr. Heiko Schmid.

Mit bis zu 1.700 Sonnenstunden finden sich im sonnenver-
wöhnten Baden-Württemberg die idealen Voraussetzungen, 
um eine PV-Anlage wirtschaftlich zu betreiben, unabhängig 
von der Einspeisevergütung. Bei Nutzung des eigenen Stroms, 
muss dieser nicht extern eingekauft werden. Hierdurch redu-

liche Leitung der Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie 
am Biberacher Sana Klinikum von löst damit planmäßig Dr. 
Carola Gundermann ab, die diese Funktion seit März dieses 
Jahres kommissarisch innehat. Mircea trifft in Biberach auf 
eine gut aufgestellte Gefäßchirurgie mit einem breit gefächer-
ten Behandlungsspektrum. Dieses wird er künftig in gewohn-
ter Qualität fortführen und perspektivisch weiter ausbauen.

Für Patienten mit arteriellen oder venösen Gefäßerkrankun-
gen ist die Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie am 
Biberacher Sana Klinikum die erste Anlaufstelle. Zudem kön-
nen hier Notfallpatienten mit akuten Durchblutungsstörungen 
sowie Blutungen und Gefäßverletzungen nach einem Unfall 
durch eine fachärztliche gefäßchirurgische Rufbereitschaft 
rund um die Uhr kompetent versorgt werden. Dabei werden 
Verletzungen und Erkrankungen je nach Indikation konserva-
tiv, konventionell chirurgisch oder endovaskulär, also minima-
linvasiv mittels eines Katheter-Zugangs direkt über die Gefäße, 
behandelt. Ab 1. Januar 2021 übernimmt nun Bogdan Mircea 
die chefärztliche Leitung der etablierten Klinik.

Gefäßchirurgische Sprechstunde:
Dienstag und Mittwoch von 9.00 bis 13.00 Uhr nach Termin-
vereinbarung unter Tel. 07351 55-1653.

Geburtsinfoabend / Kreißsaalführung

Aufgrund der aktuellen Lage muss der für den 17. Dezem-
ber 2020 geplante Geburtsinfoabend sowie die individuellen 
Kreißsaalführungen im Dezember leider entfallen.

AOK – Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach

Mit dem Rad zur Arbeit: 
486 Personen sind in der Region aufs Rad umgestiegen
Die Corona-Pandemie hat einiges durcheinandergewirbelt – 
auch die Mitmach-Aktion der AOK Baden-Württemberg „Mit 
dem Rad zur Arbeit“. Trotzdem haben sich 486 Menschen aus 
Ulm, dem Alb-Donau-Kreis und dem Landkreis Biberach aufs 
Rad geschwungen, um ihre Fitness zu steigern und die Umwelt 
zu schonen.

Seit 2001 rufen die AOK Baden-Württemberg, der Allgemeine 
Deutsche Fahrradclub und die Radsportverbände Baden-Würt-
temberg Firmen und Einzelpersonen dazu auf, sich für den 
Weg zur Arbeit aufs Rad zu setzen. Bisher startete die Aktion 
jedes Jahr am 1. Mai mit einem bundesweiten Auftakt. Diese 
Veranstaltung entfiel wegen der Corona-Krise. Der Start wurde
auf den 1. Juni verschoben und die Dauer der Aktion entspre-
chend verlängert. Das Besondere in diesem Jahr: Geradelt 
wurde nicht nur zur Arbeit, sondern Corona-bedingt auch rund 
ums Homeoffice. In den Kreisen Biberach und Alb-Donau so-
wie in Ulm sind diesem Ruf 486 Personen gefolgt – sie legten 
insgesamt 212.738 Kilometer zurück und sparten rund 37 
Tonnen umweltschädliches CO2 ein.

Landesweit haben sich in diesem Jahr 8.112 Menschen an 
der Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ beteiligt und insgesamt 
3.549.373 Kilometer zurückgelegt. Das entspricht einer CO2- 
Ersparnis von etwa 617,6 Tonnen und einem Kalorienver-
brauch von ca. 83.055.328 Kilokalorien – dem ungefähren 
täglichen Kalorienbedarf der Biberacher Bevölkerung. Als zu-
sätzlichen Anreiz teilzunehmen, verlosten die Initiatoren jede 
Menge attraktiver Preise rund ums Rad.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Wann kommt der Bescheid?
Bis Ende 2022 bekommen alle anspruchsberechtigten Rentne-
rinnen und Rentner ihren persönlichen Grundrentenbescheid 
von der Deutschen Rentenversicherung (DRV). Das geschieht 
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ziert sich automatisch die Abhängigkeit von Energieimporten 
und damit verbundenen Strompreisschwankungen.

Eigenverbrauch ist das Stichwort, wie das Beispiel der Kreis-
sparkasse Biberach zeigt. Auf dem Dach ihres Erweiterungs-
baus in Biberach am Zeppelinring befindet sich eine Photovol-
taikanlage, die den Strom für einen Teil der energieeffizienten 
Haustechnik erzeugt. „Sie gehört zu unserem umfassenden 
Nachhaltigkeitsengagement,“ berichtet Vorstandsvorsitzender 
Martin Bücher. „Aktuell prüfen wir gerade weitere Photovol-
taik-Standorte, um CO2-Emissionen zu reduzieren. Da kommt 
uns der Solaratlas, den wir finanziell unterstützen, sehr gele-
gen.“

Benutzerfreundliche Oberfläche  des  Solaratlasses und  
der Internetseite erleichtern die Nutzung

Dachbesitzer können hier einfach selbst herausfinden, ob eine 
Photovoltaikanlage auf dem eigenen Dach in Frage kommt – 
„und das lässt sich in den meisten Fällen mit Ja beantworten“, 
sagt Walter Göppel und ergänzt: „Mit Hilfe des Solaratlasses 
können Sie Ihr Haus ganz einfach über die Adresssuche fin-
den. Dank eines Farbcodes erkennen Sie direkt die potenzielle 
Eignung Ihrer Dachfläche. Mit einem Klick darauf können Sie 
zusätzlich die Personenanzahl im Haushalt eingeben und rele-
vante Informationen zum Gebäude abrufen, wie mögliche Kos-
teneinsparungen und Energieerzeugung mit Photovoltaik-An-
lage, Investitionskosten, Wirtschaftlichkeit und so weiter. Ein 
wesentliches Alleinstellungsmerkmal des Solaratlasses ist zu-
dem die produktneutrale Berechnung der Wirtschaftlichkeit.“ 

Mit dem Solaratlas weiß man, wo und in welcher Größe PV-An-
lagen sinnvoll installiert werden können. Er ist kostenlos und 
einfach zu benutzen. Alle benötigten Informationen und Be-
rechnungen können als Steckbrief (pdf-Dokument) exportiert 
und gespeichert werden. „Dank des Solaratlasses können Sie 
sich ein klares Bild der möglichen Energie- und Kosteneinspa-
rungen verschaffen“, betont Landrat Dr. Heiko Schmid. Der 
Solaratlas des Landkreises Biberach ist unter www.ea-bc.de/
solaratlas online.

Der Landkreis Biberach ist Teil 
der landesweiten „Solaroffensive“

Nicht nur der Landkreis, ganz Baden Württemberg geht in die 
“Solaroffensive” – mit Hilfe von 12 regionalen Netzwerken 
wird das Thema Photovoltaik landesweit in die Bürgerschaft 
getragen. Die Region Donau-Iller ist durch die Energieagentu-
ren Biberach und Ulm vertreten.

Landrat Dr. Heiko Schmid steht voll hinter der Landesinitiative: 
„Wir sind absolut vom verhältnismäßig leicht erschließbaren 
Photovoltaikpotenzial im Landkreis überzeugt und legen uns 
jetzt ins Zeug. Wir wünschen uns, dass möglichst viele Haus-
besitzer mitmachen und sich für eine Photovoltaikanlage ent-
scheiden. Informieren Sie sich direkt bei unseren Experten der 
Energieagentur.“

Sie haben Fragen?

Informationen gibt es kostenfrei beim PV-Netzwerk Donau-Il-
ler über die Energieagentur Biberach unter 07351 – 37 23 74 
oder bei der Energieagentur Ravensburg unter 0751– 764 70 
70.

Fragen können auch persönlich im Rahmen einer Energiebe-
ratung in der Beratungsstelle der Energieagentur oder direkt 
beim Verbraucher zu Hause beantwortet werden.


